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8 Bo« Grasen von Paris .
Paris , 2 . Sept .

Di « Pariser Blätter bringen heute ausführliche Be¬
richte über die Vorgänge in Stowe -House , und wenn auch
dir dem Grafen von Paris Ergebenen stch noch be-
mühen , den Zustand des Prätendenten als nicht ganz
hoffnungslos darzustellen , so würde die Thatsache allein ,
daß alle Mitglieder der Familie Orleans nach England
reisen , der Herzog von Aumale und der Herzog von
LhartreS , der Onkel und der Bruder des Patienten nicht
nm , sondern auch die Prinzessin Waldemar von Dänemark ,
seine Nichte , das Gegentheil bekunden . Die Berichterstatter ,
welche mtt dem Personal von Stowe -House auf gutem
Fuße stehen wollen , melden , der Graf von Paris habe
die Sterbesakramente auf seinen eigenen Wunsch er¬
halten , nicht weil er sein Ende nahe wähnte , sondern um
die hellige Handlung im vollsten Bewußtsein vornehmen
zu lassen . Seine Gemahlin mit ihren Kindern , voran der
Herzog von Orleans und die Königin von Portugal , der
Herzog von Chartres , das Gefolge und die Dienerschaft
knieten um das Schmerzenslager , von dem aus der Enkel
Ludwig Philipps einige Worte an sie richten wollte . Der
Priester und die Gräfin von Pari - baten ihn , es nicht
zu thun , er leistete Folge und begnügte stch damit , einen
innigen Blick auf die andächtige Versammlung zu sichten .

Auf Veranlassung des royalistischen KomitteeS
wurden gestern in allen Pariser Pfarrkirchen , in der
Basilika zum heiligen Herzen Jesu und in drr Kgptlle
Sankt Ferdinand zu Neuilly , welche dem Andenken des
Vaters des Grafen von Paris geweiht ist , Messen für
die Genesung des Kranken gelesen . Ueber die
Krankheit lauten die Berichte verschieden . Nach den Einen
leidet der » König " an einem Magenkrebs , der Folge einer
Operation , die er vor zwei Jahren zu bestehen hatte ,
nach den Anderen an einer Darm -Lähmung , aber das ist
sicher, daß er keinerlei Nahrung mehr verträgt . Ueberdies
weiß man , daß Professor Guyon , Spezialist für Blasen -
und Nierenkrankheiten , noch kürzlich nach Stowe -House ge¬
rufen wurde . Von jenem Augenblicke an verbreiteten sich
pessimistische Gerichte über das Befinden des Verbannten .
Vergeblich traten die Getreuen denselben entgegen , und
machte der Graf von Paris selbst eine große Anstrengung ,
wahrscheinlich die letzte, indem er sich von dem Redakteur
eines südftanzöstschen ParteiblaüS interviewen ließ und | in
dem Gespräch betonte , niemals habe die Monarchie mehr
Aussicht gehabt , als jetzt, die Republik bald und vortheil -
hast zu ersetzen. Wie Eingeweihte versichern , hatte der
Präsident sich seit geraumer Zeit der Kampfpolitik ent¬
halten , und war eS feine Gemahlin , welche mit
dem Grafen d' Hauffouville dieselbe betrieb , entschlossen ,
^ ^ hren̂ ohl^ womEchdei ^ hronihreseigenenGrob ^

Vaters (sie ist bekanntlich eine Tochter deS Herzogs von
Montpenster ) zurückzuerobern . Es ist vorauszusehen , daß
der Herzog von Orleans , der als „ erster Rekrut
Frankreichs "

berühmt geworden ist, ganz andere Bahnen
beschreiten wird , als sein Vater , und auf kühne Streiche
sinnt , die in Frankreich immer Anklang finden . Daher
werden schon jetzt Stimuien laut , welche die Leiter der
Republik mahnen , daß sie die Augen offen halten , weil
zwei junge Prätendenten „Im de sifecle “

, wie „Prinz
Gamelle " und „ Prinz Toto " anarchistische oder andere
Wirren wahrnehmen könnten , um das Wasser der öffent¬
lichen Unzufriedenheit auf ihre Mühlen zu leiten .

Theater . Kunst und Wissenschaft .
A .H . Kroßherzogk . Koftheater zu Karlsruhe . Der

Freischütz . Rom . Oper in 3 Aufzügen von Friedr . Kind .
Musik von Karl Maria v . Weber :

Eine gewisse festliche Stimmung wehte in den Räumen
des Hoftheaters , wo sich gestern wieder ein überaus zahlreiches
Publikum eiiigefunden hatte . ES mochte nicht zum geringen
Theil daran liegen , daß er die erste Vorstellung nach den
Ferien war , bei der sich . alles was sich kennt ' freudiglich
wieder begrüßt . Auch die hübschen Sommertoiletten der
Damenwelt — Stoff gewordene Musik — , sie mochten zu dem
Gesammteindruck des Hauser beitragen . Und war 'S nicht noch
etwas anderes ? Der außerhalb der Wagnersphäre nur bei
besonderen Gelegenheiten verwendete Festvorhang schien fast
darauf hinzudeuten . Oder sollte die Verwandtschaft Webers ,
der wie der sonnige Frühlingstag die Herzen erfreut , mit
Wagner einen sichtbaren Ausdruck erhalten , Wagner, , deffen
Musik an die Sommernacht erinnert , die jetzt im Gewitter¬
zauber anfflammt , jetzt im unübersehbaren Sternenleuchten
stärker wie je das Gefühl der unendlichen Größe deS Ewigen ,
der Kleinheit des Irdischen wachrust ?

Sie ward auch zur . Weihe des HaufeS '
, diese ErstlingS -

vorstellung der Saison , die des deutschen Meisters gedachte,
deffen sterbliche Ueberreste vor nunmehr fünfzig Jahren
in Dresden , der Stadt seiner Erfolge , die letzte Ruhestätte
fanden , nachdem sie fast zwanzig Jahre lang in der Moor -
fieldskapelle zu Londoiz. beigesetzt gewesen waren . Die gestrige
Aufführung des . Freischütz '

, dieser Perle unter den Opern ,
sie war des Meisters würdig . Unsere treffliche Künstlerschaar ,
GeneralmusikdirektorMottlanderSpitze , sie ' bot in der Wieder¬
gabe der herrlichen Musik Mustergiltiges . Und so schuf gleich die
Ouvertüre in ihrer fein abgestimmtcn prächtigen Wirkung
empfangesfreudige Stimmung , welche den ganzen Abend über
anhielt . Mit besonderem Jnterefle folgte das Publikum der
Wiedergabe der Agathe durch Frau Mottl , die in dieser
hier von ihr zum erstenmal gesungenen Parthie so vorzüglich
war , daß wir wünschen, sie in dieser und ähnlichen Rollen
recht oft hören zu dürfen . Der Schmelz ihres Organs , die
zart abgetönte Stimmführung , der ganze von Innigkeit er¬
füllte Vortrag mußte begeistern und that es auch. Mit wieder -
Hollen großem Beifall begleitete das Haus ihre Darbietungen ,
gleichwie auch diejenigen von Frl . Nos , die als niedliches ,

lebhafte » Aennchen mit ihrer fröhlich - hellen Stimme , sym¬
pathisch in Gesang und Bewegungen , sich somit hier gut
einführte . Herr Gerhäuser als Max , der anfangs freilich
mehr einen leidenschafterfüllten dramatischen Helden gab , al»
den doch passiver veranlagten liebenden Jäger , war prächtig
bei Stimme und besonder » im zweiten Akt vortrefflich . Nach
dem Terzett wurde er deßhalb gleich den beiden genannten
Dame » durch lebhaften , anhaltenden Applau » ausgezeichnet.
Der Kaspar des Herrn Heller ist schon rühmlich bekannt . Auch
diesmal hatte wieder die Wucht seiner Stimme und seine
darstellerische Wiedergabe die alte schöne Wirkung . Der Erb -
förster Kuno (Herr Plank ), Fürst Ottokar (Herr Lord »)
betheiligten sich, dank den vortrefflichen Trägern dieser Partien ,
an ihrem Lheile an dem Erfolge des Abends . Auch der
Bauer Kilian (Hr . Guggenbühler ) fei hierbei nicht vergeffen.
Herr Eiler » als Eremit ließ das kraftvolle Volumen der
Stimme doch nicht ganz vergeffen , der wir sonst in dieser
Rolle hier begegnet . Durchweg gut waren auch die Chöre ,
so daß er der Gesammtwirkung au nichts fehlte . Die Regie
des Herrn Schön bewährte sich in Folge deffen sehr und
einzelne neu getroffene Arrangement », die veränderte Dekoration
de» dritten Aktes u . f . w . wurden mit Anerkennung bemerkt.

Gerichtszeilung .
A Karlsruhe , 1 . Sept . Sitzung der Ferienstrafkammer 11.
In der Nacht vom 22 . Juli wurden auf dem Hopfen¬

acker des Melchior Seiter in Wiesenthal 140 Hopfenstöcke von
bübischer Hand ruinirt , wodurch dem genannten Seiter ein
Schaden von 140 M . entstand . Al » Verüber dieser Helden -
that ermittelte die Gendarmerie zwei Personen , den 24 Jahre
alten Maurer Martin Wirth und den 12 Jahre alten Franz
W i r t h , beide aus Wiesenthal . Von der Schuld des letzteren
konnte das Gericht sich nicht überzeugen , weshalb es ihn frei¬
sprach . Martin Wirth erhielt einen gehörigen Denkzettel ; er
büßt die von ihm verübte Sachbeschädigung mit 9 Monaten
Gesängniß .

Die 25 Jahre alte Dienstmagd Luise Spiel mann au »
Wilferdingen entwendete im Oktober 1891 in dem genannten
Orte aus der Ladenkaffe der Kaufmanns Kroner de » Geld¬
betrag von 2 M . ; im Sommer d . I . aus der Ladenkafle de»
Metzgers Koch in Grötzingen , die sie mit einem Messer er¬
brochen , 3 M . und aus dem Schlafzimmer der Koch eine
silberne Damenuhr im Werthe von 20 M . Sie wurde wegen
Diebstahls zu 1 Monat 17 Tagen Gefängniß verurtheilt , ab¬
züglich 17 Tage Untersuchungshaft .

Gleichfalls des EigenthumsvergehenS hatte sich der im
Jahre 1875 geborene Schlaffer Gustav Wetz aus Gotha
schuldig gemacht . Er stahl , unter Anwendung falscher Schlüffel
und eines Dietrichs , in der Nacht vom 11 . auf 12 . August
aus dem Verkaufslokale der Wittwe Huber im Hause Theater¬
straße 15 in Pforzheim einen Ueberzieher und ein Paar
Hosen im Gesammtwerth von 35 Mk . Urtheil : 5 Monate
Gefängniß .

Eine rasfinirte Diebin , die Alles , war nur einigen Werth
hatte , sich aneignete , stand in der Person der schon vorbestraften
20 Jahre alten Di .eiistmagd Lina Leonhard aus Pforzheim
vor der Strafkammer . Diese Person , die in der Zeit von

Der Gag öer Wergeltung .
Von A . K . Green .

(Fortsetzung .) (50
Der Oberst hatte die Asche seiner Zigarre fallen

laffen und klopfte sie jetzt forgfälttg von seinem sauber
gebürsteten Rock.

„Also diese Thatsache ist auch zu Ihrer Kenntniß
gelaugt "

, sagte er , »Sie müssen die Angelegenheit recht
gründlich untersucht haben , was unter den Umständen nur
natürlich ist. "

»Mtt Ihrer Hilfe hoffe ich der Wahrheit auf den
Grund zu kommen, "

rief Stanhope in leicht begreiflicher
Auftegung . „Wollen Sie mich in den Klub begleiten ? "

Deeriug war kein Mann von schnellen Entschlüssen ,
rr überlegte erst lauge und bedächttg . Was ihn an jenem
Abend nach dem Markham -Platz geführt hatte , war der
Wunsch , Äefan Hufe , den Galvanoplastiker , noch einmal
aufzusuchen . Ihr ueuliches Gespräch , während der Mann
bei der Arbeit saß , hatte ihn nicht ganz befriedigt . Daß
er diese Absicht aufgeben soltte , war jedoch nicht die einzige
Ursache seines Zögerns . Noch aus einem andern und
weit triftigeren Grunde kam ihm StanhopeS Vorschlag
» gelegen . Wenn er darauf eingiug , so wurden gewisse
Lhatsachen ans Licht gezogen , die er gehofft hatte , stets
geheim Hallen zu können ; andererseits durste er aber auch ,
ohne Verdacht zu erregen , dem jungen Mann ein so natür¬
liche» Berlauge » nicht abschlagen . Sicherlich würde er

nicht eher wieder Ruhe haben , als bis er sich zu einer
Art Erklärung Herbeigelaffen hätte . Nachdem er alles
wohl erwogen hatte , hielt er es für das Beste , Stanhope
gleich den Willen zu thun .

„ Wenn Sie es wünschen "
, sagte er in wahrhaft

väterlichem Tone , „ so steht meinerseits nichts im Wege .
"

Die Fahrt nach dem Klubhaus wurde schweigend
zurückgelegt ; beide Männer waren vollauf mit ihren eigenen
Gedanken und Plänen beschäftigt . Erst unmittelbar vor
dem Halten des Wagens nahm Stanhope das Wort .
„ Hätten Sie etwas dagegen einzuwenden, " sagte er , wenn
mein Freund , Jack Hollister , unserer Unterhaltung bei¬
wohnt , oder würde die Anwesenheit eines Dritten Sie
weniger geneigt machen , sich offen anszusprechen ? "

„ Wenn Sie Zuhörer zu haben wünschen, " lautete
die gelassene Antwort , „ so ist das Ihre Sache . Ich
würde Ihnen jedoch rathen , das Gespräch lieber unter vier
Augen abzmnacheu . Meiner Ueberzengnng nach sollten
dergleichen Dinge so wenig wie möglich an die Oeffent -
lichkeit gelangen .

"

Stanhope schwanfte einen Augenblick , ob er diesem
Rathe Gehör geben , oder seinem eigenen Gefühl folgen
solle . Er beschloß , einen Mittelweg zu wählen .

„ Gut , lassen Sie „ ns die Unterhaltung allein be¬
ginnen, "

versetzte er ; „ ich behalte mir jedoch vor , meinen
Freund herbeizurufen , sobald mir seine Gegenwart
wünschenswerth erscheint .

"

»Wie Sie wollen , erwiderte Deerlng gleichmüthig .

Im Klubhaus angelangt , ließ sich Stanhope ei«
Privatzimmer anweisen und beauftragte den Diener zu¬
gleich , Herrn Hollister , der sich tut Lesesaal befand , zu
bitten ln das Nebengeinach zu konuuen , da er ihn noch
vor dem Fortgehen zu sprechen wünsche.

DaS Zimmer , welches er nun in Deerings Begleitung
betrat , war reich möblirt . Gerade der Thür gegenüber
hing ein hoher Pfeilerspiegel , der ihr Bild in ganzer
Größe zurückwarf ; Stanhopes Mienen verriethen seine
innere Erregung , das Gesicht des Obersten war unge¬
wöhnlich blaß .

Sie standen einander jetzt Singe in Auge gegenüber .
»Sie haben meinen Vater am Morgen seines Todes

gesehen , Herr Oberst, "
begann Stanhope , jede Einleitung

verschmähend , „und zwar allein in seinem Studirzimmer ;
gewiß haben Sie auch einige Worte mit ihm gewechselt. "

„ Ganz recht ; wir hatte » ein kurze» Gespräch .
"

„ Ich befinde mich in einer seltsamen Lage , Oberst
Deeriug ! Ihnen — einem Fremden gegenüber — bin
ich gezwungen , mein wichtigster Geheimniß zu enthüllen ,
das mir nicht über die Lippen kommen sollte. Es betrifft
meines Vaters Tod . Die Well , die öffentliche Meinung ,
unsere Freunde find der Ueberzeuguug , daß die Pistole
zufällig losgegangen ist ; aber wir , das HM seine Fra »
und ich, fürchten , mein Vater habe stch selbst erschossen,
um eines geheimen Kummers willen , oder aus irgend einer
andern bis jetzt unaufgeklärten Ursache . Hierüber such « ich
mir Licht zu verschaffen . "

(Fortsetzung folgt .)



8 ML _
> nsv ig April bi - Ende Mai bei verschiedenen Herrschaften in
Bruchsal , Karlsruhe und Pforzheim vedienstet war , stahl so¬
wohl diesen als auch Nebenmädchen nicht nur eine Reihe
Gegenstände , fondem erschwindelte sich von denselben auch
Baarbeträge . So entwendete sie Kleidungsstücke , wie Frauen -

Weider , Strümpfe , Taschentücher , einen Regenmautel , Schuhe rc .
zusammen im Werthe von 79 Mk . 20 Pfg . und erschwindelte
sich Baarbeträge in Höhe von 18 Mk . 59 Pfg . Sie wurde
unter Anrechnung von vier Wochen Untersuchungshaft zu1 Jahr , 7 Monaten und 4 Wochen vefüngniß verurtheilt .

Die Berufungen wurden wie folgt erledigt : Bon
der Anklage wegen Unterschlagung wurde Süger Franz
GroßhaneS au » Berneck freigesprochen ; in der Anklagesache
gegen Adolf Lösch aus Echapach wegen Beleidigung trat
Vertagung ein ; eine weitere Berufung wurde zurückgenommen .

Im Krankenhaus zu Pforzheim entwendeten in der Zeit
vom 23 . März bi » 15 . Mai ds . Js . der schon wiederholt
bestrafte 23 Jahre alte Händler Albert Engelhardt aus
Pforzheim verschiedene Kleidungsstücke , Joppe , Hosen , Hut
Weste und Stiefel , im Werthe von 46 M . 50 Pfg . Den
größten Theil dieser Gegenstände versetzte er im Pforzheimer
Pfandhause für 7 M . 50 Pfg . Er wurde mit 6 Monaten
Tesängniß bestraft .

Wegen Bestechungsversuchs erhielt der Landwirth Andreas
Hilgg aus Zaisenhauftu 5 M . Geldstrafe . Er hatte einem
Feldhüter , damit ihn dieser wegen Kirschenbengeln » nicht an »
zeige , ein kleine » Trinkgeld angeboten .

Badische Chronik .
# Liedoksheim ( A . Karlsruhe ), 2 . Sept . In der ver¬

gangenen Nacht schlug bei einem schweren Gewitter zwischen
11 und 12 Uhr der Blitz ein und zündete . Der Brand griff
so rasch um sich, daß 8 Scheunen und mehrere Nebengebäude
«ingeäschert wurden . Die Feuerwehr von Rußheim war zur
Hilseleistung herbeigeeilt .

# Kochstellen lA . Karlsruhe ) , 2 . Sept . Heute Nacht
nach 11 Uhr , wurde unser sonst so ruhiges Dorf von einem
schweren Gewitter heimgesncht . Der Blitz schlug in eine
Scheune und zündete ; dieselbe brannte bis auf den Grund
nieder , ebenso auch zwei angebvute Scheuern . Glücklicherweise
konnte da» Vieh noch gerettet werden . Er ist nur der Um¬
sicht der hiesigen Feuerwehr und der Thätigkeit der Ort »,
bewohne » zu verdanken , daß da » Feuer auf seinen Herd be¬
schränkt werden konnte . Auch die Feuerwehr au » Linkenheim
war bald zur Stelle . Die Geschädigten find mnsomehr zu
dauern , da zwei derselben nicht versichert sind . Wie man
hört , sollen in der Umgegend noch mehrere Gebäude in Folge
Blibschlag » ein Raub der Flammen geworden sein . Seit dem

. Jahre 1861 , wo auch der Blitz einschlug , ist hier kein Brand
mehr vorgekommen .

*
Pforzheim , 2 . Sept . Die hiesige Handelskammer hat

Unterhandlungen mit der Postbehörde eingeleitet wegen Ein¬
richtung einer direkten Fernsprech » Verbindung Pforzheim -
Mainz .

gff Miefenlyak (A . Bruchsal ), 2 . Sept . Während in
allen Orten der Umgegend letzte Woche schon allenthalben die
Hopfe » pflücke begonnen hat , nimmt dieselbe in hiesiger
Gemeinde erst mit dieser Woche ihren Ansang . Man erhofft
dahier einen gute » Zweidrittelherbst . Die Pflanzen stehen
alle gesund , aber trotzdem machen unsere Bauern keine ver -
znügten Gesichter , da die schon sehr niedrigen Preise täglich
mehr zurückgehen . Im benachbarten Kirrlach wurden gestern
50 — 55 Mk . pro Zentner bezahlt .* Isadeu -ZLaden , 2 . Sept . Ergebniß des 5 . Renn¬
rage » zu Iffezheim : 1 . Preis von der Donau : 3000 M . ,
gegeben von dem Fürsten zu Fürstenberg . Distanz 1600
Meter . 1 . Baron Stockwell 'S . Carolina "

, 2 . Frhrn . Ed .
v . Oppenheim '» . Carlyle "

, 3 . R . Lebaudy 's , Alag ". —
2 . Kurverwaltungs -PreiS . 3000 M . dem Sieger , 900 M .
dem zweiten , 700 M . dem dritten , 500 M . dem vierten ,300 M . dem fünften und 200 M . dem sechsten Pferde . Dist .
1400 Meter . 1 . I . v . Oerhen 'S . Tewdrick "

, 2 . Hauptm .
R . Spiekermann '» ,Scharnhorst ' ,3 . H . Suermondt '» . Tambour -
Major " . — 3 . Badener Prinre of Wale » StakeS .
Garantirte Preishöhe 30,000 M . Hiervon 20,000 M . dem
Sieger , 3000 M . dem zweiten und 1500 M . dem dritten
Pferde . Sodann 4000 M . dem Züchter de» Sieger », 1000 M .
dem Züchter de» zweiten und 500 M . dem Züchter des
dritten Pferdes (wenn inländischer Privatzüchter ) . Sweepstakes .
Dist . 1300 Dieter (gerade Bahn ) . (50 Unterschriften , von
denen 36 stehen geblieben ) . 1 . Königs . Preuh . Hpt . -Geflüt
Graditz 's . Aribert "

, 2 . U . v . Oertzen '» „ Hannibal " , 3 .
E . v . Lang -Puchhof 's » Gloire de Dijon ", 4 . R . Lebaudh 'S
. Benczur ", 5 . E . Veil - Picard 's . Floride "

, 6 . deffelben
. Melchior "

, 7 . Hauptm . v . Blottiiitz 'S , del Monte ", 8 . L .
Merino '« . Sylphine ", 9 . Oluf 's . Alconbury " . — 4 . Prinz
Hermann zu Sachsen - Weimar - Rennen . Preis 10 000 Mk .
Nach Abzug des Eins , für den Sieger werden dem zweiten
Pferde bis 1000 Mk . , dem dritten Pferde bi » 500 Mk . aus
den Eins , und Reug . garantirt . Dist . 2200 Meter . 1 . Frhrn .
v . Münchhausen '« . Sperber "

, 2 . Fürst Fürstenberg 'S
. Rushlight ", 3 . Graf C . KinSky 'S . Svetlo ". — 5 . Abschieds -
Handicap . Preis 5000 Mk . Nach Abzug de» Eins , für den
Sieger werden dem zweiten Pferde bis 1000 Mk . , dem dritte »
Pferd « bi » 500 Mk . au » den Eins , garantirt . Dist . 1200
Meter . 1 . C . v . Lang - Puchhof 's . Viola ", 2 . König ! .
Preuß . Haupt -Gestüt Graditz 's . Donnerschlag "

, 8 . I . Miller '«
. Armada ". (Todtrennen ) . — 6 . Große Badener
Handieap - Steeple - Ehafe . 20000 Mk . dem Sieger ,
2000 Mk . dem zweiten , 1000 Mk . dem dritten , 800 Mk . dem
vierten , 700 Mk . dem fünften und 500 Mk . dem sechsten
Pferde . Dist . ca . 6000 Meter . 1 . Rittm . Souermondt 's
. Carloman " , 2 . Balduin « . Be » Gough " . 3 . Hauptm . R .
Spiekermann '» . Gorgone " . (Frist . Z .)

A HIruiurg , 2 . Sept . Heute fand hier dir General¬
versammlung de» Badischen Sängerbünde » statt . Ver »
treten waren 86 Vereine . Bunbe »präsident Sauerbeck -
Mannheim ervffnete di - Versammlung , die Gemeinderath
Armbruste « Naw - r , ö - Sta ^ beorüßte . In die Tage »«

Badische Presse.— . . . .1-1 , I
ordnung eintretend , erstattete zunächst Herr Sauerbeck den
Geschäftsbericht für das Jahr 1893 , woraus hervorgeht , daßdem Bunde 268 Vereine mit 7346 Sänger angehören . Die
Gründung eines . Kraichgau -Sängerbunde « ' mit Ausschlußder städtischen Vereine wurde allgemein verurtheilt und da »
Verhalten de» Musik - und BundesauSschuffe » in der Angelegen¬
heit gebilligt . Nach dem Kassenbericht hatte die Bundrikaffrim letzten Jahre 7282 M . 34 Pfg . Einnahmen und 7256 M .
Ausgaben . Da » Bundesvermögen ist auf 21,374 M . ange¬
wachsen . Angenommen wurde sodann rin Antrag , mit dem
1895 stattfindendrn sechsten badischen Eängerfest ein Wett -
fingen zu verbinden ; ein weiterer Antrag , falls taS
Sängerfest in Karlsruhe stattfinden sollte , zu Gunsten
der dortigen BundeSvereine den Absatz 3 de» § 1 der Wett -
gesangSordnung für diese « Mal außer Kraft zu setzen ; und
schließlich ein Antrag der vereinigten Männergesangvereine
Karlsruhe , das sechste badische Eängerbunderfest ,falls keine andere Stadt solches für sich beansprucht , in
Karlsruhe zu Pfingsten 1895 abzuhalte « . In Frage kam
noch Freiburg . Ein von Mannheim au » gestellter Antrag ,dem Abs . 3 de» 8 1 der WettgesangSordnung die Faffnng zu
geben : . Am Wettgefang dürfen sich auch die Vereine der
jeweiligen Feststadt betheiligen " — wurde nach längerer Debatte
zurückgezogen . Schließlich wurde noch ein von der . Lieder¬
halle " -Karlsruhe gestellter Antrag : » Zum Wettgesang werden
nur Lieder mit vorwiegend deutschem Text zugelaffen ; an -
genommen . Da « nächstjährige Bundessängerfest in Karlsruhe
findet vom 1 . bi » 3 . Juni statt . Für die Wettgesänge ist
der 2 . , für den Festzug der 3 . Juni in Aussicht genommen .
Der Festbeitrag wurde auf 2,50 M . . und der Zuschuß aus
der BundeSkaffe auf 20 Pf . pro BundeSmitglied festgesetzt .
Die nächstjährige Generalversammlung de» Bunde » findet in
Bruchsal statt .

II Wllinge « , 2 . Sept . Beim ersten Rennen des Rad -
fahrer -VereinS errang Herr Keßler aus Bafel den 1 . Eieg ,
er legte eine Strecke von 55 km in 1 Stunde 40 Minuten
zurück , der letzte Sieger legte die Strecke in 2 Stunden und
7 Minuten zurück . Die Stadt prangt im herrlichsten Flaggen¬
schmuck. Route de» 1 . ^Rennen : Unterkirnach , Villingen —
Hammereisenbach — Donaueschingen — Dürrheim — Villingen .

Ans den Nachbarländern .
* Mainz , 2 . Sept . Unter Anwesenheit des Prinzen

Wilhelm von Heffen begann heute Morgen im oberen Saal
der Liedertafel der 13 . deutsche Wein bankongreß . Nach
den üblichen Begrüßungsreden sprach Koch - Mainz über die
Geschichte des Weinbaues und seine älteste Ausbreitung in
Deutschland , Nipeiller - KaiserSlautern über die Bekämpfung
der Reblaus , Neßler - KarlSruhe über da » Filtrire » und
Schönen des Weins , Kulisch - Geisenheini über die chemische
Analyse und ihre Bedeutung für das Weingesetz und die
Weinsälschung . Um 3 Uhr Nachmittags eröffnete Prinz W i l »
helm die Weinbau - Ausstellung i» der Stadthalle , die
sehr gut und reich beschickt ist . Um 5 Uhr folgte das von
etwa 300 Gästen besuchte Festmahl tn der Liedertafel .
Wegeler - Koblenz toastete auf den Kaiser , v . Jöden auf
Prinz Wilhelm , dieser auf denKongrcß , v . Bothmanu auf
das goldene Mainz und die Solidarität von Produktion und
Handel , Oberbürgermeister Gaßner auf de» 20 . Geburtstag
de » WeinbauvereinS , B e ch t ol d -Darmstadt aus den Vorsitzende »
und dieser auf den Generalsekretär Dahlem . Am Abend
war Festkonzert in der Stadthalle . (Fkf . Z .)

AuS de « Residenz .
Karlsruhe , 2 . Sept .

X Hey . Iaty Dr . Friedrich Kardeck ist im Alter
von 69 Jahren am Samstag gestorben . Dr . Harbeck war
Vorstand de» statistischen Bureaus . 1883 wurde er zum Vor¬
sitzenden Rath der Abtheilung für Angelegenheiten des großh .
Hauses , Reichs » und auswärtigen Angelegenheiten ernannt .* Im Karlsruher Knustverein find neu zugegangen :
Abendstimmung von Aug . Härter hier . Partie a . Zwingen -
berg von C . I . Anding in Darmstadt . Aelteste Eiche im
Schloßpark zu Darmstadt von Demselben . Nach dem Regen
von Sallh Wiest in Stuttgart . In Sulzfeld a . Main von
K . Weyßer hier . In Bergheim von Demselben . In Lauf
b . Achern von Demselben . Waldweg von M . Wedel in
München . Am Brienzer See von I . Steffan in München .
Bei der kl . Marine von Aug . Härter hier . Bergwasser von
Demselben . Motiv b. Partenkirchen von L . Faustner in
München . Päonien von Helene Cramer in Hamburg . Im
Krankenzimmer , von Otto Eichrodt hier . DaS Raubschloß
von HanS Völker in Berlin . Birkenhain von Demselben .
Zwei Rahmen Holzschnitte von Ad . Cloß in Stuttgart .

8 Verhaftung . Ein Fabrikschloffer in der Durlacher ,
straße wurde gestern Mittag wegen Verbrechen noch 8 176
Ziff . 1 de» R .Et .M .B . verhaftet .

§ Helddievstahl . Gestern wurde einem Kaufmann in
der Erbprinzenstraße vom Ladentisch ei » Zwanzigmarkstück von
einem unbekannten Mann entwendet .

§ Aerault . Ein Arbeiter au « der Eisenbahnstraße war
im Wald zwischen Rosenhof und Falterstraße eingeschlafen ;
al » er erwachte , machte er die unliebsame Entdeckung , daß ihm
seine silberne Zylinderuhr mit Stahlkette im Werth von 9 M .
entwendet worden war .

Neueste Nachrichte«.
Berlin , 3. Sept . Bei der gestern Vormittag in

Gegenwart des Kaiserpaares stattgehabteu Feier im
Mausoleum zu Charlottenburg aus Anlaß der
Aufstellung der Sarkophage des Kaisers Wilhelm I . und
der Kaiserin Augusta hielt , wie schon kurz gemeldet , nach
dem vom Domchor unter Leitung des Professors Becker
ausgeführten Gesang und einem daran « » schließenden
Gemeindegesang der General -Suverintendent Dr . Dry «
ander eine Ansprache , der er die Worte deS Psalm 77 ,
12 und 14 zugrunde legt « : „ Ich gedenke der alten Zeiten ,

f & rm .

der vorigen Wunden ; Gott , dein Weg ist heilig .
*

Anknüpfend an diese Worte erinnerte er an den Tag der
ersten Weihung des Mausoleums vor nunmehr 8t Jahren -
Welche Fülle großer Ereignisse , führte er auS , liege
zwischen jenem Tage und dem heutigen , da das Mauso¬
leum wieder geweiht nnd geöffnet werde , um von neuem
ein Wallfahrtsort des Vaterlandes zu werden . Gerade der
heutige Tag , » es das Volk als ein Gedächtntß der
Wiederau frtchtung des deutschen Kaiser eich S fest¬
lich begehe , sei für die Feier besonders bedeutungsvoll . Er rufe
Erinnerungen wach von der Flucht » ach Memel bis za
jenem 2 . September 1870 , da der König das Wort
sprach : „Welche Wendung durch Gottes Fügung ! * Die
Stätte brauche nicht von ihm neu geweiht zn werden , fie
weihe vielmehr selbst jeden , der sie betrete , ja , das ganze
Volk , indem sie mit ihren marmorne » Herrscherbildern und
mit ihren Spruchiiischriftea uns lehre : „ Sei getreu bis in
den Tod . so will ich dir die Krone des Lebens geben .

"

Nachdem Dr . Dryander seine Rede beendet hatte , folgte ein
Gesang des Domchors , dann beschloß Gebet und ^Gemeinde¬
gesang die Feier . Später besichtigten der Kaiser und die
Kaiserin die neu aufgestellten Sarkophage und unterhielten
sich mit den Anwesenden , insbesondere auch mit dem Schöpfer
der Denkmäler , Professor Encke . Alsdann begab sich da »
Kaiserpaar mit denPrinzen und Prinzessinnen nach der Gruft ,
legte Kränze auf de » Särgen nieder und verweilte dort
längere Zeit in stillem Gebet . ( Köln . Z .)

Berlin , 3 . Sept. Die Beerdigung beS Frl
Wabnitz gestaltete sich zu einer große » sozialdemokratische »
Kundgebung , die in vollster Ruhe verlief . Die ganze
Umgebung deS Friedhofes der fteireligiöseu Gemeinde in
der Pappelallee und alle Fenster der umliegenden Straßen
waren von einer harrenden Menge , die nach vielen Tau¬
senden zählte , besetzt , unter denen ein nicht starkes Auf¬
gebot von Schutzmannschaft leicht die Ordimng anfrecht -
hielt . Zum Friedhof , wo der Sarg im Freien anfgebahrt
war , hatten nur Deputationen Zutritt , deren Persoiienzahl
aber auf etwa 1000 anwuchs . Auf dem Friedhof hielten
sozialdemokratische Ordner die Ordnung aufrecht . Vogt¬
herr sprach am Sarge , ein Arbeiterverein sang , dann
dauerte der Zug der Deputationen , die Kränze niederlegten ,
fast eine Stunde . Alle Kränze trugen rothe Schleifen mit
demostrativen Inschriften . ( Fkf . Z .)

Paris , 3 . Sept . Das Gerücht , daß die Lage in
Timbnktu ernst sei , hält sich . Eine Kompagnie Tirail -
leure soll von den Tuareg vollständig geschlagen sein .
Eiuzelheiten sowie eine Bestätigung der Nachricht fehlen
noch . ( Str . P .)

Livorno , 3 . Sept . Hierselbst sind neu» Anar¬
chisten verhaftet worden , welche nach einem ZwangS -
domizil verschickt werden sollen .

Rio de Janeiro , 3 . Sept . Der Belagernngs -
znstand Hierselbst ist aufgehoben worden . — Wie
aus Valparaiso gemeldet wird , ist der englische Dampfer
„ Stella "

, welcher Waffe » für die Insurgenten in
Peru mit sich führte , inCota beschlagnahmt worden .
Der britische Konsul hat Beschwerde erhoben .
t*~*H*̂ + ' ——W—
Telegramme der , ,Badische» Presse. ''

Berlin , 3 . Sept . Die Getreidrfirnra Franz
Hesemann stellte ihre Zahlungen ein .

Pest , 3 . Sept . Gestern Abend 10 Uhr stieß rin
von dem Rennen in Totis zurückkehrender Extrazng
vor dem Ostbahnhof mit einem Güterzng zusammen .
Die zwei letzten Wagen des Extrazuges entgleisten ;
von 167 Reisenden find 8 verletzt .

Turin , 3 . Sept . Der Präsident hat die Pro¬
zession, die gelegentlich des Schluffes des kirchlichen
Kongreffes für den 6 . September angesetzt war , ver¬
boten . Zahlreiche Prälaten , darunter auch einige
ausländische , wohnen dem Kongreß bei .

Sables d 'Oloune , 3 . Sept . Bei der gestrigen
Einweihung des Hafens hielt der Bauten -Minister
eine Rede nnd vertheidigte die Regierung , welche rnch-
lose Attentate energisch bestrafe , sowie diejenigen , welche
durch Wort und Schrift dieselben hervorriefen .

Nizza , 3 . Sept . Mehrere in Saint -Martin -
Vvsubic zur Sommerfrische weilenden französischen
Familien haben jüngst einen Ausflug auf den Barron -
berg in Italien unternommen und zu dem von ihnen
veranstalteten Picknick auch die Offiziere der dort
manöverirenden italienischen Alpenjäger eingeladen .
Als die Offiziere des französischen 23 . Jägerbataillons
hiervon erfuhren , befchloffen fie. die erwähnten fran -
zöfifchen Familien mit einer gesellschaftlichen
Sperre zu belegen und luden sie nicht zu eine « in
St . Martin abgehaltenen Tanzkränzchen ein . Erst
nach eingehenden Erklärungen der in Acht gethanea
Familien wurde der Boykott aufgehoben .

Rom , 3 . Sept . Der König beauftragte de»
Herzog der Abruzzen , ihn bei dem am 26 . Oktober
tagenden Kongreß italienischer Alpenvereine zu ver¬
treten .

Athen , 3 . Sept . Mehrere Offiziere , die sich
durch einen Artikel der Zeitung „Akropolis " verletzt
fühlten , drangen in die Redaktiousräume ein niü »
verwüsteten alles , was fie vorfanden .

»
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Dü Ns He Kresse. Teste 3.
E r gie Schweiz . Damenwäsche - Versandthaus & Fabrikation Heuhausen eröffnet im September eine Zweigfabrikation für Deu tschl and ; in Singen «

IsttÜcIn «« Mk. 1.80. fFaatohemdan „„ Mk. 1.10.pH * » M WW « SWB uut Biia rn H * » » iSilfSiWWIS “ Ul > ltvl kation & guteWaare . Ernte « »chweiz . naluenwttjiehe -VerwnMhawME » Keine Hausfrau versäume Muster zu verlangen, Niemand kann gleichgute Waare billiger liefern ! *3B6 ( 10379 .10.1 ) R . Jk . Fritzsche , Singen am Hohmtwie1.

Gr. Badische
Ptaats - Eisenbahnen .
sstlgebsvA VSU Banarbeiteu .
VDie nachgenannten Arbeiten zur
Herstellung eines Doppelstallgcbäudes
>rf Personenftation Kleinlaufenburg ,
siüer Waschkücheauf Station Albdruck
«nd die Umdeckuiig eines Theiles der
Dahnsteighalle auf de », Bahnhof in
pnldshut , sollen im Wege öffentlicher
Verdingung im Einzelnen nach den
Atreffenden Loosen getrennt vergebe »
verden.

Die Arbeiten find wie folgt ver-
«nschlagt :

I

ooS 4 i Doppelftallgebäude ans
jersouenstatiou Kletnlanfenbnrg .
1. Maurerarbeiten . . 924 Jt
2. Zimmerarbeiten . . 357 „
3. Schlossevarbeitrn. . 55 „4. Blechnerarbeiten . . 57 „

chooS Bi Waschküche «anbau auf
J Station Albbruek .
gj I . Maurerarbeiten . . 377 Jt
| 2. Zimmerarbeiten . . 243 „
| 3. Anstreicherarbeiten . 125 „
poS Ci Nmdeikung eine* Theiles
er Bahnsteighalle auf dem Bahn-
, Hof in Waldshnt.
- 1. Blechnerarbeiten . 2200 Jt
Pläne , Arbeitsbeschriebe und Bc-

Dngunge » liege» aufmeinemGeschäfts »
äminer zur Einstcht auf, woselbst auch
| U Angebotsformulare, in welche die
Bewerber die Einzelvreise einzusetze»
Hobe» , gegen Erstattung der Selbst -
Bstenpreise erhoben werben können .

Zusendungen von Zeichnungen und
Bedingungen nach auswärts finden
nickt statt .

Die Angebote sind spätestens bis
tu der am
Freitag de» V. September ,

vormittags It Nhr ,
stattstndcnden Verdingungstagfahrt
hortofrei und mit entsprechender Aus-
ftlnift versehen , daselbst cinziireicbe».

Die Znschlagsfrist ist auf 3 Wochen
festgesetzt . 10076 .2 .2

Waldshnt . den 23 . August 1894 .
i Zer Gr . Bbhni' nuinsprktor.

Atiffordermg.
Am 1 . dieses Monats waren '/« der

städtischen Umlagen für 1894 ans
tenunb : , Häuser- und Gemerbesteuer -
kapital ( . wie aus Einkommensteucr -
»nichlag verfallen .
, Diejenigen L-teuerpflichtigen , welche
ffi -p mit Bezahlung der Umlagen nochim Rückstände befinden, werden hier-r,nit ansgcsordert , die fälligen Beträge
Innerhalb 8 Tage » zu berichtigen .

Sollte Steuerpflichtigen infolge
irgend eines Versehens kein For -'dernngszeltel zugekommen sein , so
»volle dieses innerhalb der oben -
nrivähnten Frist der Unterzeichneten
nkasse gefälligst mündlich oder schrift¬
lich zur Kenntniß gebracht werden ,
Dworanf die nachträgliche Zustellung
sei '

gen wird. 10420 .3 . 1
i acarlSruhe , den 4. September 1884.
i Stndtkofsc -Verrechuttttg .
i I . ® . s

Fecker .

Drrnksngrrrrg.
Allen Freunden und Bekannten, die an dem herben Ver - !

luste unseres lieben , unvergeßlichen Gatten, Vaters , Bruders |
[ und Schwagers
Joh . Adam Brechtei ,

Zollverwalter a. D .,
so herzlichen Antheil nahmen und in so reichem Maße Blumen !
spendeteit, sprechen wir rlnsern herzlichen Dank aus . Besonders !
innigen Dank dem verehrlichen Militär-Verein.

Karlsruhe , den 3. September 1894 . 10422 I
Familie Brechtei ,

August Pfetsch, Uhrmacher,
Kronenstrasse 45 , 7442

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in
gokd. , sttö. Taschenuhren , Aegukateuren,
Standuhren in allen Holzarten, Schwarzwälder

Hlhren , Wecher von M. 3 .50 an.
Kettk « , Ohrringe und Ringe , Vrochen « . s. ni ,

in allen Preislagen in guter Qualität zu billigsten Preisen.

» ^ ^ ~ ~ ~ ~ ~i f

Magdeburger
*9d s $

Lehens - Versieherungs - Geseilsciiafl

besuch .
Für eine deutscheFamilie in Buenos
irrs wird sofort ein akademisch
ebildeter Lehrer gesucht , welcher
nßer dem Zeugniß über bestandenes
Staats - Examen auch einige Lehr-
rfahrung Nachweisen kann . Derselbeat in allen Fächern der oberen
elementar - und unteren zbis Tertia

inklusive ) Klaffen des Realgymnasiumseine biz fünf Stunden täglich zu
unterrichten , wohnt und itzt außerdem Hause und kan» seine freie Zeit
»u anderweitigem Privat - Unterricht
benutzen , wozu sich tu Buenos -Aires
Melfach lohnende Gelegenheit bietet ,« «fahiguna zum Turn -Unterricht er¬
wünscht . Gehalt M . 2000.- jährlich,bhne freie Station , Kontrakt 3 bis4 Jahre » Hinreise , welche im Oktober
ftaltMfinden hat, frei.

Offerten, vonZeugnissen, Referenzen*"f" tuell auch Photographie begleitet,desördrrt die Expedition der „ Bad.
Dresse" unter Nr 10394

- „ — itte r
Welcher Menschenfreund wäre so«ut und würde einen 17-jährigen

if 8!? ' fleißigen und ehrlichen WaisenIS HanSbnrsche oder AuslSnfer
annehmen ? Offerten unter Nr . 10403an die Expedition der „Bad. Preffe "

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOp

0
0
0 » Uimv . n .lH . .5 » UUttUllUUIlUII , Q
0 fi<,̂ rfindet Sub - Direcf ion Freiburg i . B. 1855. Q
j Versicherungen auf Todes- und Erlebensfall, Rente und Aussteuer, fl
0 Mit u . ohne Hewinnantyeil, 50% Nonistcation. Znvakiditätsverstcher. X

Auch Versicherungfür nicht normale Fcbeu (ASgekehnten-Aerstchernng) . l)
0 NachWahlsteigendeob . annähernd gketchökcibende Dividendenach3Jahren .
Q Caiitlonen an Beamte . Günstige BerfichernagSbedlugungen .
> Billigste feste Prämien ohne NachschussverbindHchkeit. 1015o*s .i a

Icnköar größt « Sicherheit bei einem Ipermögen o . 3» '/- Milione « Mark . X
a. Prospekte und Auskunft gratis bei sämmtlichen Vertetern . Ä Q

Q
w Tüchtige Agenten und Acquisiteure Anden lohnende Beschäftigung . 5

Qoooooooooooooooooooooooo
Isruhe

und Umgegend ist eine uachweislich rentable Fabrikation ,
welche gesetzlich geschützt ist , abzugeben . Betreffender Artikel
wird schon in verschiedenen Städten fabricirt und können die Ein»
richtungen event . besichtigt werden . Erforderliches Kapital 6000 Mk.

Selbftreffektanten wollen sich unter 'F . F . 471 an Haasen -
stein & Vogler , A .-G., Dortmund, wenden . 10386.3 .1

Kaiser - Panorama - I
99 Kaiserstrasse 99 .
Morgen » 10 bi» Abend» 10 .

gutmtaO kfl . , (Suiiöri 20 Kf .
AbOiLDement : 5 Reisen 1 Mk.

2 . bis mit 8. Srpt . :
Worms . Speyer.

Karlsruhe. Freilmrg .
Jeweils Mittwoch von 1 bis 4 Uhr.

Eintrittspreis für Schüler 10 4

Empfehlung.
Eine frühere Directrice empfiehlt

sich zum Anfertigen von Jaquettes ,
Mänteln , Capes und Kleider» rc. bei
prompter und billiger Bedienung,
nxis ii i Leopoldstraffe 16 , 3. St .

Bad Eisenbach
Ruhig gelegener Luftkurort mit
Eisenquelle , 940 m . Stationen :
Neustadt und Hammereisenbach .
Gute billige Pension . 8>nnl
täglich Poslverdinduiig . Arzt
im Hause . Prospekt franko
Besitzer : Dr. med. Stärker .

_ 10106 .20 _ M
aBBBBBBIBHHBBBBKEBQ

fo . S
:er . B
8 .20 .6 1

Ohrenleidenden
will Unterzeichneter, da er durch ein
vorzügliches Mittel von seinen lang-
jähr . Leiden befreit wurde, gern jede
Auskunft kostenlos ertheilen . 10389

H . Wolter , Keichsb.-Beamter a . D .
Chariottenburg, Wilmersdorferstr, 62.

^ reitourg 1 . B .
Wer in Freibnrg ein gutes Restaurant mit ansgezeich»

neten Weinen und vortrefflicher Küche besuchen will,
gehe in das

Wein-Restaurant zum Gutenberg,
Salzstraße 83 , nächst dem Theater .

Reichhaltige Frühstücks - u . Abendkarte .
Vorzügliche offene «nd Flaschen -Weine.

K . Bieger *

toeste

Hektogra
liefert die

Lxpsäitwu der „ Badischen Presse “,in Karlsruhe .
I ». Qualität per Kilo Mk. 8 .50 Pfg . ;

das Ansgießen der Apparate wird mit 50 Pfg. berechnet.
Complette Apparate mit 1 Kg . Füllung incl . 1 Fläschchen

blauer Tinte netto Mk . 6 .-
Blane und schwarze Hektographen-Tiute, das Fläschchen

A M .
Bestellungm von Auswärts werden unter Anrechnung der Porto¬

kosten promptest erledigt.

Großfolro -AusgÄbe.
Ulltelhaituugslektüre • '

« ,*
,
' 4̂'*

Romane und Novellen der ersten zeitgenvifischen

Ehrsnih der Jeltereignifft
in Wort und Bild , f-rmr zahlreiche hoch»

Znlmssanlk Artikel ^ 7«
aus allen Gebieten des Wissens , der Kunst re.

ßrrrliche Illnsiratrsnen
in unerschöpflicher Fülle und Mannigfaltigkeit .

Kn §(timüffl- und Gelkölatt
qröhten Stil ».

Preis vierteljährlich
<13 Nummern )
3 ü*liU '!i .

Preis für die allvier»
zehntiizig erschein. Hefte
50 Pfennig.

Ne er fte klnmmer »der das erste Best ift Imwft
jede Luchhandlung zur Ruftcht z« erhalte ».

— aUumttement « —
in allen Buchhandlungenund Postanstalte».r~

200,01)0
Meier HemdentMeier Hemdentucli

wurdenim letzten Jahre versandt.
Trotz enormer Preiserhöhung
liefere ich die alten und bekanu -
te« Qualitäteil aus 1» . amerik.
Baumwolle hergestellt nach wie
vor 39 Meter ca. 80 em breit
M 9 .50 , * 1 .50,12,75,14 50 .

J . W . Sältzer, Hannover .
Man verlange Proben . 74| 1

108 Pension 10139

WattbaldeD
bei Ettringen »

Snfti Kriktip -8 «,
'
»ß .

Ein Kaufmann , 38 Jtchre aH
protestantisch, eimichmend « Erschein¬
ung u . durchaus gediegener Charakter,
mit 50,000 Mark Baannrmögrn ,
wünscht sich mit gebildetem « beits -
und lebensfrohem25—30 Jahre altem
Mädchen mtt entsprechendem Der-
mögen zu verehrlichen . Strengste
Diskretion gegeben und verlangt.

Gefällige nur reelle Offerten be¬
liebe man an die Expedition der „ Bar .
Preffe " unter Nr. 10405 getangen zu
lassen " ._ 2J

iniiü-Sa 'luutT.
In schönster Sag « der

Kurvensiraß« ist wegen Weg¬
zug ei« elegant erbautes,
sehr rentables Haus mit
großem Garten bei «in«

Anzahlung von 3—4000 Mark be¬
deutend unter dem Ankaufspreis sofort
zu verkaufen Reflektanten wollen
ihre Adressen unter Nr . 10402 in der
Expedition der Bad . Preffe" gefl.
abgeben. 2 .1

» » » »

Einige Rentner
Zwetschgen

hat zu verkaufen 10404.2.1
Frau Med . -Rath Wagner »

Mühlburg , Rheinstraße SS .

Offene Gehilseustelle.
In einer größeren Anstalt Baden»

ist in den nächsten Monaten eure
Gehilseustelle neu zu besetzen . An-
fangSgehalt per Jahr 800 M ., neben¬
bei freie Verköstigung , eingerichtete
Wohnung , Heizung , Beleuchtung und
Wäsche , sowie unentgeldlich « ärztliche
Behandlung und Arznei in Krank¬
heitsfällen . 10413 .2 .1

Bewerber sollen im BrrwaltungS-
u . Rechnungswesenbewandert, gesund,
ledigen Standes und militävfrei sei«
und im Alter von 22 bis 25 Jahren
stehen . Im Anstaltsdienst erfahre,«
Gehilfen, sowie geprüfte Verwaltung»-
aktuare oder Finanzgehilfcn werden
in erster Reihe berücksichtigt.

Lusttragende wollen ihre Gesuche
unter Darlegung ihres Bildungsgänge»
und Lebenslaufes, belegt mit be¬
glaubigten Zeugnißabschriften und An¬
gabe , bis wann etwa Eintritt erfolge»
könnte , unter „ A . H . 25 “ innerhalb
14 Tagen verschlossen einreichen an
die Annouceil- Exped . A -G . Haasen »
stein & Bögler , Karlsruhe ._Installateur ,
der gut arbeiten kann , findet sofort
dauernde Beschäftigung 10407

Lammstraße lb .

TWize Mi,
wird zur Aushilfe auf die Kirchweih«
gesucht.

Näheres unter Rr . 104*4 in der
Expedition der „ Bad. Preffe".

Gin Mädchen
vom Lande findet als Küchenmädchm
auf' s Ziel gute Stelle im

Gasthau » znm Wteuer Hof,
10411 Fasanenplatz 6.
C^,n de, Kurvenstratze ist eine WoW«-
O ung im 2. Stock .dis Vorder¬
hauses von 3 Zimmern, Küche , Keller,
Sp icherkanlmcr m>d Anthefl am
Trockenspeicher wegzugshalber sofort
oder später zu vermiethm. 10409.2.1

Näh , bei I . Faatz , Aaldhornstr. 54.
^ sl>uldhor»sirahe 54 ist rm 1 . Stock

des Hinterhauseseine Wohnung
von 1 Zimmer, Alkov, Küche ,md
Keller auf 23 . Oktober zu oermiethen .

Näheres im Vorderhaus. 10408
eiuc

an
>51 malieuüratze 17 , 4 . Stock , ift i

Mansarde mit 2 Betten
ordnungsliebende Leute s» f»rt oder
später zu oermiethen . 10412^
Ouiseustrnßc 94 ift eine schöne Man - -^ farde an einen soliden Arbeireri
sofort zu vermietben . Zu erfragen im
2. Stock daselbst. lOtOgj



IVr. 46
I) Altenburg • Zeitzer

4% Eisenbahn - Prior.- Oblig.
Verlosung am 86. Jnli 1894 .

Zahlbar am 8. Januar 1895 bei der
Haaptkasse der Gesellschaft (Bank¬
haus Otto Lingke ) zu Altenburg
und der All gern. Deutschen Credit -

Anstalt zu Leipzig .
167 194 820 825 483 679 801 837

884 989 1061 112 230 234 283 283
289 381 547 557 580 857 882 944 962
966 »102 160 278 286 898 895 606
727 874 941 951 »014 118 194 284
322 346 429 545 600 660 885 892 997
4069 161 177 207 267 524 878 900
6039 177 291 382 694 6225.

2) Bank für Orientalische
Eisenbahnen in Zürich.

Den Inhabern der zum 2. Januar
1896 gekündigten Obligationenwird der Umtausch gegen neue
4» Obligationen zum Course von
99 54 angeboten . Anmeldungenhaben unter Einreichung der Obliga¬tionen ohne Coupon per 2. Januar
1895 bis zum 31 . August 1894
zu erfolgen bei der Deutschen
Bank und der Dresdener Bank zu
Berlin , der Deutschen Vereinsbank
und der Filiale der Deutschen Bank
zu Frankfurt a . 14., der Württem -
bergischen Vereinsbank zu Stutt¬
gart , der Filiale der Allg . Eis.
Bankgesellschaft zu Metz, der Bank
von Mülhansen zu Mülhausen und
Colmar und der Bank von Bisass
und Lothringen zn Strassbarg L B.

3) Barletta (00 Fr .-Lose.
Verlosung am 20 . August 1894 .

Zahlbar am 20. Februar 1895 bei
der Stadtkasse zn Barletta .

Prämien-Verlosungr
k 60,000 Fr . Serie 3685 Nr . 16.
k 1000 Fr . Serie 3760 Nr . 41 .
k 600 Fr . Serie 1063 Nr. 1,6170 49 .
k 400 Fr . Serie 1718 Nr . 20,1803 11.
k 300 Fr . Serie 2S Nr . 11 ,3423 13, 4910 16.
k 100 Fr . Serie 15 Nr . 1,803 47,» 57 13, 669 1 , 571 60, 837 22,1168 36,1837 28, 8350 23, 3451 1,2693 9, 3755 29 , 3107 14, 3607 26,4295 44 50, 4399 27, 483 » 22,6162 16, 5351 11 , 5594 9.
k SO Fr . Serie 11 Nr . 42, 1» 21,139 43, 170 29, 186 11 , 333 3,430 48 , 474 10, 478 26, 492 49,584 48, 694 21 , 655 24, 711 46,738 48. 745 18, 777 21 , 813 31 48 ,909 13 , 928 16, 979 24, 1003 44,1030 13,1053 26, 120 ? 2. 1376 41,1410 27,1447 43,1

*

*73 32,1483 60 ,1533 17, 1563 8, 1575 6, 1653 19,
1754 10,1767 26,1775 27,1835 42,
1912 20,1974 12,1982 30,3000 19,2092 31 , 2132 4, 2138 32, 2140 25,
231117 , 2230 37,2245 46, 224610 .
2259 16,2274 12, 2290 16, 2356 43,
2465 32, 2535 1, 2546 4, 2610 7,
2616 16, 2657 28, 2667 6, 2668 46,
2719 6, 2742 12, 2707 81 , 2838 28,
2846 44, 3005 6 , 3049 34 , »054 48 ,
3252 30,3294 29,3316 21,3363 29,
3499 27,3510 15, 3546 31,3549 SO,
359142,3641 25,3647 24,8680 42,
3709 28, 3719 7. 3762 25, 3776 27,
3829 3, 3837 21,3830 45, 3840 49 .
3901 46, 3903 6, 4078 SO, 4302 8,
4361 10, 4587 49 , 4571 21 , 4707 6,
4710 S6,4722 12, 4759 45,4774 15,
4804 13, 4822 25, 4825 S, 4907 48,
50 « ! 38 , 5074 10, 5118 47, 5125 7,
5126 28,5130 34,6250 19, 5278 22.
5288 42 , 5837 26, 5374 47,5518 39,
55 *6 49, 5578 11, 5608 13 SS,
5670 43, 5681 17, 5721 S, 5774 34,
5833 40, 5927 SO, 5941 IS.

AmortisatIons »VerIogBiig :
Serie 1614 Nr. 1—50 k 100 Fr .

4) Bayerische Vereinsbank ,
Pfandbriefe .

Verlosung am 1. August 1894.
Zahlbar am 1. October 1894 bei der
Gesellschaftskasse zu München ,
der königl . Hanptbank zu Nürnberg
und deren Filialen zu Amberg ,
Ansbach , Augsburg , Bamberg ,
Bayreuth , Hof, LudwigshafeD ,
München , Passau , Begensburg ,
Schweinfurt , Straubing und Würz¬
burg , M . A. von Rothschild &
Söhne zu Frankfurt a . M , Leyherr
Sk Co. zu Augsburg , Adolf Böhm
tu Landshat und Herrn . Menner su

Landau L d . Pialz .
Fflr nicht rechtzeitig abgehobene
Pfandbriefe wird ein Depositalzing

von li * gewährt
A. 4L Pfandbriefe.

Aus den Serien 1 bis X
Litt A., B., C-, D. und B.s

Endnummern 51 79 .
Ans den Serien XI bis XV
Litt. A, B., C., D. und Br

11« AwvMMnM ■ nn

B. 9H% Pfandbriefe.
Aus den Serien I bis V

Litt A-, B., C., D . und B. i
Sndnnmmw 71.

NB
(Diese

- Liste kr Mische»
Verlosungs- Liste wird monatlich 6mal beigegeben .)

5) Brauerei » Gesellschaft
vorm . Meyer &Söhne (Riegel) ,
W/o Partial - Obligationen.

Verlosung am 14. Juli 1894.Zahlbar am 1. October 1894 bei der
Gesellschaftskasse zu Riegel und
Ed . Kauffmann - Fehr zu Freiburg .

41 48 56 84 90 -174 200 249 316
339 357 385 439 499 511 647 698 649
674 857 872 976 1041 137 164.

6) Brauerei - Gesellschaft
vorm . S.Moninger(Karlsruhe ),
472 % Partial - Obligationen.

1 . Verlosung am 1. August 1894 .Zahlbar am T. November 1894 bei
der Gesellscbaitskasse , Veit L.
Hornberger , Earl August Schneider
nnd Strauss & Cie. zu Karlsruhe .

82 46 253 263 349 471 ä 500 M.
7) Bruchsaler Stadt -Schuld¬

verschreibungen von 1887.
Verlosung am 16. Juni 1894 .

Zahlbar am 31. Deeember 1894
bei der Stadtkasse zu Bruchsal ,Veit L . Homburger zu Karlsruhe ,der Deutschen Dnionbank zu Mann¬
heim und der Bank für Eisass -

Lothringen zu Strassburg i. B.
Litt . A . 3 41 208 318 .
Litt . B. 84 112 388 351.Litt C. 21 67 111 125.Litt . D . 69 91 167.

8) Congo 100 Fr .-Lose
von 1888.

Verlosung am 20. August 1894 .
Zahlbar am 15. April 1895 bei der
SociÄte Göndrale zu Brüssel , deren
Agenturen und der Banque

Parisienne zu Paris .
Gezogene Serien:

»03617575 18597 242S4 29518
» 3677 35399 45362 51261 53280
538 *5 54 *65 57306 .

Prämien:
1150,000 Fr . Serie 57306 Nr . 25 .
ä 2500 Fr . Serie 2*224 Nr . 26.
k 500 Fr . Serie 51261 Nr. 16,538 *5 26, 57306 3.
k 200 Fr . Serie 5036 Nr . 3 18,17575 23, 18597 19, 2*224 11 ,29518 4, 33577 17 20, 45362 4,51261 3 8,53280 18 21, 538451421 ,64465 10, 57306 6 13 14 20.
k 135 Fr . Alle übrigen in obigen

Serien enthaltenen Nummern ._
9) Deutsdhe Grundschuld-

Bank, Real-Obligationen.
Bekanntmachung v. 1. August 1894 .

Für das laufende Jahr findet eine
Verlosung der Seal - Obligationen
(Pfandbriefe ) nicht statt .

10) Erste Donau-Dampf¬
schiff fahrts -G eselischaft ,

4% Obligationen von 1882.
Verlosung am 1 . August 1894 .

Zahlbar am I . November 1894 bei
der Central -Hauptkasse der Erstenk. k . priv. Donau -Dampfschifffahrts-
Gesellschafb zu Wien , M . A. von
Rothschild & Söbne zu Frankfurt
a. M ., der Disconto -Gesellschaft zn
Berlin und Merck , Finck & Co . zu

München .
Serie 6 »06 310 338 514 630

656 712 788 95 * k 26 Nummern
ä 400 M.

II) Gesellschaft für
Spinnerei u. Weberei Ettlingen,
4V, % Hypothekar - Anleihe

von 1890.
( Berichtigung .)

Laut nachträglicher Berichtigung
der amtlichen Liste muss es in der
Verlosung vom 23. April 189* statt
Nr . 669 richtig 596 heissen .

12) Ilmebahn-Gesellschaft ,
Theilschuldverschreibungen .

Verlosung am 24 . Juli 1894.
Zahlbar am 1. October 1894 bei
Hermann Bartels zu Hannover ,
Joseph Kayser & Co . und M. Falk

zu Einbeck .
68 k 500 M.

13) Neapeler 42/j% 150 Fr .-
Lose von 1868 .

Verlosung am 10. Juni 1894 .
Zahlbar am 1 . November 1894 bei
der Gemeindekasse zu Neapel ,
Gebr . Dufresne zu Florenz , Emil
Erlanger & Co. zu Paris , H. Maunoir
Sk Co. zu Genf und der Banca

Lombarda zu Mailand .
ä 15,000 Fr . 14899 .
k 500 Fr . 144214 164377 .
* 400 Fr . 73330 85588 111000

136488 .
k »00 Fr . 78037 110144 119329

130596 143001 .
k 250 Fr . 20441 22506 86578

128124 128674 164072 166650 158437 .
k 150 Fr . 80 409 412 466 471

607 655 981 987 1206 847 666 948
993 2272 438 830 916 3085 167 191
221 493 761 788 SIS 4146 188 228

267 269 332 499 682 628 706 5011
087 038 058 154 170 261 492 680 586
660 801 6284 334 386 744 7136 156
177 233 869 8063 087 199 480 603
623 629 623 649 651 669 723 746 860
868 9161 173 211 248 450 558 958
10202 274 306 610 727 747 801 882
896 11957 12031 4SI 490 863 889
914 13204 667 776 983 14014 096
112 379 411 695 744 987 15027 066
119 163 289 378 403 404 647 16072
164 689 890 980 996 17048 192 236
864 849 993 18161 276 4SI 683 882
19004 112 287 825 689 894 987 938
943 962 20092 130 386 698 762 987
21090 186 259 267 298 308 648 637
789 878 976 22114 133 242 461 708
802 892 23004 107 177 246 324 460
666 616 671 777 808 813 823 963 962
24112 121 233 436 637 6X7 698 821
883 25610 749 761 20161 162 202
293 803 918 958 990 996 27042 096
098 132 168 209 387 492 666 668 858
28302 441 473 484 663 706 720 777
873 998 29028 181 202 273 303 383
611 628 708 761 786 873 889 921
»0116 156 167 283 361 647 667 578
792 » 1468 547 701 792 815 82064
160 606 707 828 990 88090 672 868
900 84040 045 186 208 276 372 605
839 982 35037 092 291 470 SIS 657
669 790 805 811 930 36101 241 427
486 818 37316 465 479 689 665 892
969 38004 247 327 376 666 836 884
916 39094 106 154 398 412 40097
327 617 666 774 808 41014 067 095
108 210 619 626 889 904 921 942
42092 129 296 663 745 876 43314
384 620 SIS 623 831 44298 367 467
601 45105 686 608 980 46021 255
606 798 862 47121 180 217 485 819
869 941 48068 317 468 669 693 829
840 922 49168 178 476 608 50256
892 664 706 713 915 946 968 995
51047 136 269 494 600 645 938
52032 120 441 598 844 58423 878
54013 106 254 398 560 760 787 913
918 925 927 960 55013 060 118 122
196 SSO 816 924 56062 097 151 271
348 632 693 57071 082 194 239 665
705 58022 470 686 737 807 59104
187 369 876 458 663 676 60001 011
180 307 867 615 835 61051 389 494
649 762 772 921 933 971 62423 919
63062 069 166 226 339 SSO 667 968
6 *033 089 386 718 961 65269 683
721 66026 261 259 832 900 922
67020 167 219 267 276 369 371 478
661 760 782 860 901 68136 139 400
484 721 781 69025 242 282 302 606
611 765 781 889 897 70399 478 674
664 760 766 847 71116 223 316 629
766 782 898 72036 060 213 278 402
607 73062 212 387 462 763 758 968
74046 143 290 480 643 744 766 848
963 75030 043 270 274 600 605 669
76036 061 628 652 835 77294 349
679 706 737 764 78088 428 677 716
800 806 884 886 79307 398 767 766
86092 105 206 220 431 648 659 706
818 826 81192 326 363 474 497 679
616 626 708 829 876 964 88098 236
300 330 444 453 476 766 818 882 914
83166 196 84036 064 166 234 336
610 640 547 669 674 639 85047 057
081 219 284 846 608 618 630 789 799
963 993 86010 407 469 634 647 667
617 668 737 781 897 87061 226 400
494 788 830 862 868 876 939 88233
326 394 660 744 822 889 89026 094
149 282 398 460 634 546 668 936 961
90128 392 462 776 966 982 91004
029 183 237 466 570 761 862 93169
222 268 304 393 436 464 636 735 748
860 93021 220 288 360 760 770 797
920 » 4333 401 402 437 439 618 870
924 95373 526 664 665 696 767 808
939 96110 SOS 277 317 621 640 847
97086 147 . 230 393 412 673 658 806
823 882 990 98098 148 318 376 483
610 611 672 674 924 99010 046 172
278 362 377 460 488 496 911 100018
109 266 271 327 394 785 853 101048
111 127 261 264 296 698 102069 078
084 260 267 443 448 630 704 762 766
826 805 949 108087 067 149 236 260
269 808 318 660 671 688 884 940 977
10 *160 236 105123 132 247 253 313
368 437 478 631 693 964 981 108099
247 248 270 302 321 121 428 481 630
676 714 816 916 971 107019 081 107
141 218 273 620 769 771 814 108099
148 188 296 372 383 419 644 568 569
677 632 678 693 767 789 797 837 867
893 936 109081 140 251 361 611 884
110023 076 104 226 296 397 407 476
684 691 606 678 977 979 111378 672
602 619 786 988 982 118163 187 268
399 444 462 663 951 113067 308 345
546 667 630 683 803 938 11 *202 246
274 307 367 406 410 426 485 683 736
767 836 983 115097 162 219 222 240
241 361 417 633 634 639 676 689 804
840 877 116007 074 089 196 333 919
117084 262 379 414 478 643 716 848
918 978 118104 166 162 364 356 622
656 698 669 119161 233 633 779 819
861 884 120012 267 308 691 742 886
936 121011 024 164 335 427 457 661
717 765 772 868 122138 176 236 290
466 634 696 633 683 712 735 798 907
123024 038 107 108 118 139 196 311
891 395 676 691 840 910 12 * 163 17*
818 357 489 668 681 860 877 886
125063 191 236 SSO 768 808 126308
876 492 694 767 127141 163 227 336
383 686 724 987 128224 279 467 700
129066 260 341 368 390 417 419 600
626 632 866 982 130028 086 117 221
267 39? 417 489 691 634 765 8*2 93«

131079 096 217 288 297 341 381 63*
744 818 821 823 887 839 9*1 97*
132122 133 191 ISS SIS 399 481 486
719 978 986 133092 290 627 606 627
633 662 670 739 767 772 880 886 922
956 13 *083 098 102 219 298 3*1 863
364 -391 646 797 807 993 135062 200
226 226 247 266 266 309 324 497 636
721 726 726 798 823 840 849 890 962
136440 478 494 666 686 780 802 859
916 940 946 137146 793 138011 047
208 364 609 939 139030 046 276 297
372 438 688 638 899 954 140069 343
397 418 457 468 499 636 610 141098
182 866 436 609 SIS 634 603 662 666
712 742 899 937 942 142078 098 364
379 640 685 760 844 870 882 884 964
143081 168 320 457 464 478 701 709
818 913 919 144196 319 348 489 725
746 849 852 906 145390 607 724 746
777 146016 308 327 420 667 970
147023 ISS 227 323 402 421 433 600
638 662 664 873 148249 260 286 393
406 493 495 607 687 726 849 149067
618 520 564 681 764 786 SIS 984
159019 103 261 277 385 710 764
151073 133 170 207 237 417 545 648
744 766 812 938 152017 056 622 739
766 767 790 153004 069 196 349 699
626 778 948 154063 136 142 338 428
444 602 690 740 796 869 155101 228
462 742 784 804 882 900 156016 116
179 222 618 627 701 806 912 921 922
970 157000 016 077 081 226 246 811
313 421 614 690 753 824 158030 100
178 230 269 271 362 624 627 634 SSI
618 623 647 811 823 159024 168 174
176 851 408 411 497 669 698 766 776
860 160076 192 361 634 737 866 923
930 161126 169 270 290 294 363 384
433 611 666 659 778 802 880 162169
261 808 388 460 - 42 688.

( Berichtigung .)
In der Verlosung vom 6. Deeember

1893 muss es bei den Gewinnen
k 250 Fr . heissen :
statt Nr . 23147 richtig 2S417 ,bei den Gewinnen ä 160 Fr .statt Nr . 10296 richtig 10693 ,17177 17171 ,26966 26665 ,30600 » 0608 ,81612 31517 ,34609 » 4605 ,39668 39568 ,47658 47654 ,61141 5114 »,68311 58321 ,91671 91471 ,107267 107247 ,107422 107322 ,122787 122736 .Die Nummer 108652 ist noch
als gezogen hinzuzufügen .

14) Neuhaldenslebener
Eisenbahn , 4% Vorzugs-

Anleihescheine.
Verlosung am 16. August 1894.Zahlbar am 1. April 1896 .
17 264 291 .

15) Ottomanische steuerfreie
4% Consolidations - Anleihe

von 1890.
Verlosung am 1J13. August 1894 .
Zahlbar am 1 ./13. September 1894
bei S . Bleichröder und der Disconto -
Gesellschaft zu Berlin , Gebrüder
Betbmann zu Frankfurt a . M ., der
Banque Imperiale Ottomane zn
London , Paris und Konstantinopelund bei dem von der Banque
Imperiale Ottomane zu beauf¬

tragenden Bankbause zn
Amsterdam .

»301—360 12901—660 12801— 850
14101—160 16761—800 19861—900» 8561—600 *8001—050 82 *01—460
98201—260 104001 —060 108661— 600 111101 —160 116861 —900128201 —260 127401 —460 601—660
189001 —060 182701 —760 192601—660 193601 —660 206661 —700
207101 — 160 214661 —600 215661—600 218061 — 100 228201 —260.
16) Ottomanische steuerfreie
privilegirte 4% Staats - AnL

von 1890.
Verlosung am 1J18. August 1894 .
Zahlbar am 1./13 . September 1894beiS . Bleichröder und der Disconto -
Gesellschaft zu Berlin , Gebrüder
Betbmann zn Frankfurt a . M-, der
Banque Impöriale Ottomane znLondon , Paris nnd Konstantinopeland der bekannt zn machenden

Stelle zn Amsterdam .
81201—260 »6601- 660 49901—960 50961—51000 55451—600

59561 —600 84761—800 87161—200
98601—660 96461—600 98061—100
601—660 99361 —400 100361 —400
121961 — 122000 142601 — 660
156061 —100 861—900 175661—700
181601 —660 188701— 760 191901—960 209601 —660 818951 —900
220801 —860 884661 —700 282801
—860 240161 —200 247061—100
161—200 250901 —950 280361 —400
800301 —360 303101 —160 316661 —
700 328961 —329000 333401 —460
338901 —960 » 54401—460 901 —960
360101 —160 366061 —100 375961 —
376000 380361 —400 385561 —600.

17) Ottomanische
4 % Anleihe von 1893.

(Empnirit PrieriM
4% Tombae 1898 .)

Verlosung an 13. Jali 1801»
Zahlbar seif 18. Aagpst 1894 » 8
der Banque lap feriafc Ott oman

za Paria .
12201—226 16276—300 28466 -

180 181 —206 30366—380 681—701
87766—780 »8966—980 40166—H[
k 500 Fr .

18) Pforzheimer 4% Stadl
Obligationen von 1880.
Verlosung am 4. Jnli 1894 .

Zahlbar am 2. Januar 1896 bei da
Stadtkasse and dem Bankverein sa
Pforzheim , Strauss & Co. zn Karts
rohe und von Erlanger & Söhn « aa

Frankfurt a . A ,
Litt . A. 69.
Litt . B. 3 29 66 87 ISS.
Litt C. 1.
Litt . D. 39 99 166.
Litt . B. 19 91 .
19) Russische 4 % Gold-

Anleihe V. Emission v. 1893,
Verlosung am 20. Juli/1 .August 1894
Zahlbar am 20. 0ctober/l .Novemb «
1894bei der Staatsb ank znStPetess
bürg , der Banque de Paris et d«
Pays -Bas , dem Comptoir Nation *
d ’Escompte , dem Crödit Lyonnaiiand Hottinger Sk Co. su Paris
Mendelssohn & Co. zn Berlin , Lipp
mann , Bosenthal & Co . und aa
Filiale der Banqnet de Paris et das
Pays - Bas sn Amsterdam , der
Russischen Bank für ausländisch «
Handel zn London nnd Barinf

Magoun & Co . zu New - York .
k 3125 Babel Gold . 275726

—750 280701 —726 312661 —6»
» 48961—976.

k 625 Babel Gold . 181301 — 326.k 125 Babel Gold . »2061—076
» 7226—260 55601—626 92626—666
123626 - 660 128661 - 676 1SS676
—600.
20 )RussischeSüdwestbahnen ,

4% Credit -Obligationen.
Verlosung am l ./IS . August 1894
Zahlbar am 1./13. October 1894 bei
der Internationalen Handelsbanl
zu St . Petersburg nnd deren Filiale
zn Kiew , L. 8. Poliakoff nnd der
Moskauer Handelsbank zn Moskau
Ernest Maas & Co. nnd de:
Odessaer Disconto - Gesellschaft zu
Odessa , J . G. Blioch zu Warschau
der Rigaer Stadt -Disconto -Gesell
schaft und der Rigaer Börsenbaal
zn Riga und der Wilnaer Privat

Handelsbank zu Wilna .
5821—840 23621—640 30761—780

39601 —620 65561 —680 73261—280
79601—620 80381 —400 »9601—620
101361 — 380 103981 — 1040001
125081 — 100 921—940 1X7321—343
130241 —260 146341 —360 156101
— 120 157061 —080 169601 —620
178281 —300 195421 —440.

21) Schaerbeeker Lose
von 1873.

Verlosung am 2. Juli 1894 .
Zahlbar am 2. Januar 1895 bei der
Stadtkasse zu Schaerbeek nnd der

Baisse Commerciale za Brüssel ,
k 5000 Fr. 30611 . 1
k 250 Fr . 64166.k 200 Fr. 30198 67818.k 100 Fr . 10168 14610 18774

19396 20117 28007 29084 34167 34761
46612 60764 66032 66731.k 60 Fr . 6466 5929 9847 10721
12600 16363 16467 16938 17466 17704
19176 20513 22092 26122 26761 29418
81233 31770 32669 33636 33714 34116
34831 35038 42307 42868 60492 63091
67270 67723.

k 50 Fr. 124 312 664 738 17602011 086 361 371 727 992 2114 6214066 288 5163 961 6766 816 7016033 118 369 426 492 966 8160 360
667 914 9068 080 10661 844 11072279 748 816 849 12126 262 382 66t686 1S646 14444 696 706 724 842879 15201 399 628 876 940 968
16286 402 448 626 941 17282 67818107 833 938 981 19009 119 227293 298 494 684 20271 383 490 679
21383 871 907 22023 122 880 4M786 928 966 2S027 739 817 24660737 787 904 25043 626 766 791 81126314 367 768 876 27270 644 2801»
043 283 379 843 887 29094 096 167231 317 486 786 861 964 20287 640876 937 21626 891 <2428 674 807940 »3097 159 267 630 82» 867» 5446 464 36126 171 343 772 917» 8469 737 <8028 MS 384 499 796944 40077 464 661 788 41048 214622 819 42632 44216 386 668 74645037 344 466 619 621 663 773 777782 46366 760 767 996 47036 151
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